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Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes nicole.michels@msb.nrw.de 

Nordrhein-Westfalen für das Haushaltsjahr 2019 (Haushaltsgesetz 
2019) 
Sitzung des Ausschusses für Schule und Bildung am 7. November 
2018 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 

in der Sitzung des Ausschusses für Schule und Bildung am 7. Novem­
ber 2018 hat Frau MdL Sigrid Beer unter TOP 1 Haushaltsentwurf 2019 
um Auskunft gebeten, wie viele unbefristet tarifbeschäftigte Lehrerinnen 
und Lehrer in den einzelnen Schulformen beschäftigt sind. Hierzu wur­
de von Seiten des Ministeriums für Schule und Bildung eine schriftliche 
Beantwortung zugesagt. 

Derzeit werden folgende Lehrerinnen und Lehrer als unbefristete Tarif­
beschäftigte in den Schulformen geführt. 

Schulform Unbefristet tarifbeschäftigte 
Lehrerinnen und Lehrer (in 

Stellen) 

Grundschule 3.921,5 

Anschrift: 

Völklinger Straße 49 

40221 DOsseidorf 

Telefon 0211 5867-40 

Telefax 0211 5867-3220 

poststelle@msb.nrw.de 

www.schulministerium.nrw.de 



Hauptschule 1.642,8 

Realschule 2.097,3 

Gymnasium 2.448,9 

Sekundarschule, Gemein- 879,8 
schaftsschule, PRIMU~S 

Weiterbildungskolleg 306,8 

Gesamtschule 3.648,2 

Förderschule 1.363,5 

Berufskolleg 3.993,2 

Zusammen 19.672,3 

Unbefristete LehrersteIlen werden grundsätzlich für eine Bes~häftigung 
im Beamtenverhältnis ausgeschrieben. In der Regel kommt nur dann 
ein Tarifbeschäftigungsverhältnis in Frage, wenn die Bewerberin oder 
der Bewerber nicht über die persönlichen Voraussetzungen für eine 
Verbeamtung verfügt. 
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